
men durch die Grundsteuer B in
Höhe von rund 2,35 Millionen
Euro2024und2025auf etwaglei-
chem Niveau.
Schon damals wäre eine Erhö-

hung des Grundsteueraufkom-
mens laut Ausschussvorlage auf-
grund der prekären Haushaltsla-
ge „möglich beziehungsweise
nötig“ gewesen. Doch die Politik
entschied sich, an der Neutralität
festzuhalten.
Inzwischen sei jedoch unter

anderemdieKreisumlage, die die

Gemeinde basierend auf ihrer
Steuerkraft zahlen muss, „ex-
trem gestiegen“, erklärt Bend-
feldt die derzeitige Situation. Der
Kreis zieht bei der Berechnung
der Umlage einen Hebesatz von
inzwischen 425 Prozent heran.
Damit muss Scharbeutz mit ins-
gesamt 3,6 Millionen Euro etwa
1,2 Millionen Euro mehr an den
Kreis zahlen, als esmit der Steuer
für Grundstücksbesitzer und
dem bisherigen Hebesatz von
280 Prozent einnimmt.

Um diese Mehrkosten wieder
auszugleichen, entschiedman sich
im Bereich der Grundsteuer B nun
doch zum Handeln. „Wir waren
gezwungen, den Hebesatz zu er-
höhen“, sagt Bendfeldt. Mit den
imHaushalt veranschlagtenMehr-
einnahmen von etwa 600.000
Euro „können wir unser Defizit
schmälern“, sagt sie. In der Ge-
meindevertretung soll dannneben
der endgültigen Grundsteuer-Ent-
scheidung auch der Haushalt ab-
genickt werden. BZ

Die Gemeinde Scharbeutz steht vor finanziellen Herausforderungen und passt deshalb die Grundsteuer
B an. Foto: dpa-Zentralbild

Scharbeutzer Karateka
erfolgreich auf Dan-Niveau
SCHARBEUTZ. Seit nunmehr 40
Jahren wird im Karateverein Yos-
hino Scharbeutz Shotokan-Kara-
te unter der Leitung von Jörg
Arndt unterrichtet. In dieser Zeit
haben zahlreiche Schülerinnen
und Schüler des Vereins erfolg-
reich anspruchsvolle Schwarz-
gurtprüfungen – Dan-Grade –
abgelegt.
Kürzlich nahm eine Delegation

des Vereins an einem hochkaräti-
genSeminar inHannover teil.Ge-
leitet wurde der Lehrgang von

Meister Campari, der den Teil-
nehmenden ein fachlich an-
spruchsvolles und praxisnahes
Trainingvermittelte. ImAnschluss
an das Seminar stellten sich drei
Karateka aus Scharbeutz ihrer
nächsten Dan-Prüfung – mit Er-
folg. Julia Nagel und Berrit Clau-
sen bestanden die Prüfung zum
2. Dan, während Sandra Gerds
erfolgreich den 3. Dan erlangte.

2 Mehr Infos zum Verein gibt es
unter www.yoshino-karate.de

Trainer Jörg Arndt mit den erfolgreichen Prüflingen Sandra Gerds
(v.li.), Julia Nagel und Berrit Clausen.

Foto: Karateverein Yoshino Scharbeutz

Scharbeutz will
Grundsteuer B erhöhen
Hebesatz steigt von 280 auf 350 Prozent – Haushaltdefizit soll verringert werden

SCHARBEUTZ. Grundstücksbe-
sitzer in der Gemeinde Scharbeutz
sollen künftig mehr zahlen. Die
Kommunalpolitiker sind mitten in
den Konsolidierungsgesprächen
für den Haushalt 2026. In wel-
chem Bereich kann gespart wer-
den? In welchen Bereichen kön-
nen Mehreinnahmen generiert
werden? Eine Möglichkeit ist die
Erhöhung des Hebesatzes für die
Grundsteuer B.
In der Sitzung des Hauptaus-

schusses haben sich die Mitglie-
der auf einen Anstieg des Hebe-
satzes von 280 auf 350 Prozent
rückwirkend zum 1. Januar 2026
geeinigt. Der Beschluss geht jetzt
zur endgültigen Entscheidung in
die Gemeindevertretung am
Mittwoch, 11. Februar. Die
HauptausschussvorsitzendeAnja
Bendfeldt (Wählergemeinschaft
unabhängiger Bürger) sagt mit
Blick auf die Verpflichtung einer
Kommune, alle Einnahmepoten-
ziale auszuschöpfen, um einen
ausgeglichenen Haushalt aufzu-
stellen: „Es geht darum, Kom-
promisse einzugehen.“
Als im Jahr 2025 im Rahmen der

Grundsteuerreform der Grund-
steuerwert durch den Bund neu
festgelegt wurde, senkte die Ge-
meinde Scharbeutz ihren Hebe-
satz von damals 350 auf 280 Pro-
zent. Das Ziel und gleichzeitig die
Empfehlung des Bundes: Das
Grundsteueraufkommen soll für
Kommunen neutral bleiben, also
weder steigen noch sinken. Für
Scharbeutz blieben so die Einnah-

Drei Konzerte zum Jubiläum
RATEKAU.OlgaMull, die seit 25
Jahren als Kirchenmusikerin in
der Kirchengemeinde Ratekau
tätig ist, feiert dieses Jubiläummit
einem Konzert am Sonnabend,
28. Februar, in der Ratekauer
Feldsteinkirche. Los geht es um
19 Uhr. Das Konzertprogramm

umfasst das Orgelkonzert in F-
Dur von Rheinberger sowie „Wie
der Hirsch schreit“ von Mendels-
sohn. Zuvor wird das Programm
am 21. Februar ab 17 Uhr in der
Lutherkirche in Lübeck und an-
schließend am 8. März ab 17 Uhr
in Gleschendorf aufgeführt.

Kurzfilme begeistern in Klingberg
KLINGBERG. Für Sonntag, 8.
Februar, lädt der neue Kurz-
film-Brause-Mix ab 11 Uhr ins
„Haus des Gastes“ in Kling-
berg, Seestraße 11, ein. In
rund 100-minütiger Pro-
grammlänge erwartet das Pu-
blikum eine ebenso abwechs-
lungsreiche wie hochwertige
Auswahl an Kurzfilmen von
Filmschaffenden aus Schles-
wig-Holstein. Die Kurzfilm-
schau, präsentiert vom be-
kannten Filmemacher und

Kurzfilmkenner Claus Opper-
mann, enthält eine vielfältige
Mischung aus spannenden,
berührenden, amüsanten, po-
etischen und beeindrucken-
den Werken. Ergänzt wird der
Kurzfilm-Brause-Mix wie ge-
wohnt durch das Filmquiz, das
ebenfalls von Claus Opper-
mann moderiert wird.
Der Eintritt beträgt 6 Euro,

Mitglieder zahlen 4,50 Euro.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Aktiv zwischen Arbeit und Ruhestand
HAFFKRUG.DerVereinKultu-
reller Freundeskreis Haffkrug
startet 2026 ein neues kos-
tenfreies Angebot für Men-
schen, die sich bald im Ruhe-
stand befinden. Im Rahmen
des Aktiv-Kreises finden in
diesem Jahr vier Termine im
Haffhuus in Haffkrug, Haff-
wiesenpark, statt. Der erste

ist am kommendenDienstag,
3. Februar, von 16 bis 18 Uhr.
Im Mittelpunkt stehen das
gegenseitige Kennenlernen,
der Aufbau von Netzwerken
sowie gesellige Begegnun-
gen und das gemeinsame Er-
leben neuer Aktivitäten. Mit-
glieder und Nichtmitglieder
sind willkommen.

Graffiti-Ärger in Scharbeutz
SCHARBEUTZ. Zwischen dem
10. und 13. Januar sind in
Scharbeutz zwei Gebäude
durch Graffiti beschädigt wor-
den. Die Polizei ermittelt und
hofft auf Hinweise aus der Be-
völkerung. Ein Hausbesitzer aus
der Straße Fuchsberg entdeckte
am 12. Januar einen grünen
Schriftzug an der zur Straße ge-
richteten Hauswand. Einen Tag
später fiel dem Vorsitzenden
eines Vereins auf, dass der
Schaukasten an der Einfahrt
zumVereinsgebäudemit einem
Schriftzug und einem Kennzei-
cheneiner verfassungswidrigen

Organisation beschmiert wor-
den war. Dabei wurde grüne
und schwarze Farbe verwendet
Die Polizei geht davon aus, dass
beide Taten zusammenhängen
könnten. Der Schaden liegt ins-
gesamt im mittleren dreistelli-
gen Bereich. Es ist nicht auszu-
schließen, dass noch weitere
Gebäude betroffen sind. Wer
entsprechendeBeobachtungen
gemacht hat oder selbst ge-
schädigt wurde, wird gebeten,
sich bei der Polizei Scharbeutz
unter Tel. 04503/35720 oder
per E-Mail an scharbeutz.pst@
polizei.landsh.de zu melden.

Tickets an allen VVK-Stellen. Online: Eventim.de | Piekert.de

15.05.26 MUK LÜBECK

17.10.26 KOLOSSEUM LÜBECK

Am 01. Februar 2026 öff-
net das Restaurant Leanos
Stube am Herrendamm
seine Türen und bringt
frischen Schwung in die
traditionsreichen Räum-
lichkeiten des ehemaligen
Restaurants Das kleine
Steakhaus.
Das Leano verbindet ge-
mütliches Ambiente mit
moderner Gastlichkeit
und setzt auf eine Küche,
die Bewährtes mit Neuem
kombiniert.
Auf der Karte stehen be-
liebte und klassische Ge-
richte aus der traditionel-
len, deutschen Küche.
Die neuen Inhaber legen
Wert auf Qualität, Frische
und einen persönlichen
Service, der die Gäste ga-
rantiert zum Wiederkehren
einlädt.
Mit der Neueröffnung
knüpft das Leano an die

Geschichte des Hauses
an und interpretiert sie
zeitgemäß neu. Ob zum
Abendessen, zur Familien-
feier, einem Geschäfts-
essen oder zum Mittags-
tisch - das Restaurant
Leanos Stube am Herren-
damm heißt seine Gäs-
te herzlich willkommen.

Restaurant
LEANOS Stube
Herrendamm 2–4
23556 Lübeck
Reservierungen und
weitere Informationen
unter Tel. +49 451 4077110

Wochenspiegel-Tipp

Neuer Glanz
am Herrendamm:

Das Restaurant Leanos Stube zieht in die
Räumlichkeiten des ehemaligen Restaurants

Das kleine Steakhaus ein

- Anzeige -

0451 - 20 38 385
Ort: Theaterschiff Lübeck, Einlass 19 Uhr / Beginn 20Uhr

Valentinstag auf dem Theaterschiff
Verschenken Sie gemeinsame Zeit.

Unsere Candlelight-Konzerte laden zu einem
romantischen Abend im Kerzenschein ein.

Ein Streichquartett spielt berührende Liebeslieder
und klassische Melodien, die Herz und Seele
erreichen. Der perfekte Valentinstag zu zweit.

Tickets jetzt im Verkauf.
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